
Helmut Peschina TREIBHOLZ

A Diese Stadt waedie Stadt für alle Städte.

A Du warst immer viel zu höflich. Deine Höflichkeit war keine

Zuvorkommenheit, sondern Untenryürfigkeit, die eines Höflings. Du hast

dich irgendwie angedient.

B Sind wir damit vielleicht schlecht gefahren?

A Schlecht nicht. Manchmal habe ich mich richtig geschämt deinetwegen.

B Aber dann warst du doch froh, dass wir das erreicht haben, was wir

wollten.

A Aber nicht auf diesem Wege.

B Nur, frage ich mich....

A Was?

B Nur, frage ich mich, was wollten wir denn eigentlich erreichen? lm

Nachhinein gesehen hatten und haben wir ja überhaupt nichts erkannt.

Waren hilflos. Staunten nur. Bewunderten alles.

A Warum hätten wir nicht alles bewundern sollen, All diese wunderbaren

durchdachten und für uns wiedergegebenen Karten und Bücher.

B Das alles war nicht mehr als ein trauriges Unterfangen.

A Unterfangen ist gut. Sehr gut! Was wir nicht alles unterfangen, besser

gesagt, unternommen haben. Und all das soll traurig gewesen sein? Allein

wie du versucht hast, den Wasserhahn zu reparieren. Allein das nur. Kein

trauriges Unterfangen. Missglückt zwar, aber erheiternd.
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Helmut Peschina TREIBHOLZ

Du in der blauen Montur, die du dir dafür gekauft hast. Und trotz der

Montur ist die Montage missglückt. Perfekt ausgesehen hast du ja, aber

leider war das Resultat nicht perfekt.

B Die blaue Montur, die wir dann verkauft haben an den lnstallateur, der den

Schaden reparierte.

A lch glaube, es war ein Fehler von uns, dass wir uns immer hier als Gast

fühlten.

B Welche Rolle hätten wir sonst hier spielen sollen? Vielleicht die der großen

Helden?

A Wir haben wahrscheinlich alles zu sehr geschätzt. Vor allem zu große

Achtung gehabt. Wir hätten zugreifen, zupacken sollen.

B Wir haben alles mit Vorsicht behandelt. Was soll man dagegen sagen?

A Natürlich hast du recht. Aber mit Gegenständen so umzugehen wie mit ...

B Wie mit ... was?

A Mit.,.

B Wie mit Menschen. Das meinst du doch.

A Ja. Genau. Das meine ich. Unsere Möbel wie Menschen behandeln.

Unsere alltäglichen Gegenstände wie Freunde!

B Aber sind sie denn das nicht? Sie nehmen doch in unserem Leben diesen

Platz ein. Hatten wir denn andere ... Freunde?

A Unsere Möbel, unsere Freunde?

B Treue Freunde.

A Die aber auch widerborstig sein konnten.
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